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Längst sind die anfänglichen Bauverzögerungen ver-
gessen und das geplante Pfarrhaus steht in seinem 
Rohbau versteckt im Grünen, planmässig  in etwa drei  
Monaten bezugsbereit.

Seit Baubeginn, am 23. Juni 2014, wird intensivst auf 
der kirchlichen Parzelle hinter dem Spycher und dem 
Wöschhüsli an der Entstehung des Hauses gearbeitet. 
Erfreulicherweise musste die Bauherrschaft bis zum 
jetztigen Zeitpunkt keine namhaften Überraschungen in 
Kauf nehmen. Es spricht für die beiden Herren Architek-
ten, Reto Gsell und Markus Widmer, dass die Planung 
funktioniert und realisierbar ist.

Das neue Pfarrhaus ist ein Holzelementbau und kein 
Betonbau. Im Moment wird die Haushülle isoliert und 

mit einer Holzschalung versehen. Auf diese Schalung 
werden die Holzranden angebracht. Somit dürfte das 
hartnäckige Gerücht eines Betonhauses endgültig aus 
dem Bewusstsein der Bevölkerung  verschwinden. Der 
Kirchgemeinderat wird der Öffentlichkeit vor dem Ein-
zug der Familie Schneeberger die Gelegenheit zur freien 
Besichtigung geben.

Keine der beteiligten Bauhandwerker und Zulieferan-
ten haben sich wegen der speziellen Bauplatzsituation  
beschwert. Sämtliches Baumaterial und die benötigten 
Baumaschinen mussten zwischen dem bestehenden 
Baumbestand angeliefert werden. Diese Situation  war 
keine Schikane der Bauherrschaft, sondern zwingende 
Verpflichtung der Denkmalpflege. Das neue Haus soll 
so wahrgenommen werden, als wäre dieser Bau seit 
längerer Zeit an diesem Platz, ganz im bestehenden 
Baumbestand und im Grünen integriert. Es spricht für 
die geforderte Wirkung der Denkmalpflege, dass schon 
der Rohbau nicht sonderlich auffällt, und Besuchende 
des Gotthelfzentrums sich nach dem neuen Pfarrhaus 
erkundigen. Mit der Begrünung des wenig geneigten 
Daches wird das neue Pfarrhaus auch hangseits nicht 
als Solitärbau wirken.

Dem Kirchgemeinderat war es stets ein zentrales An-
liegen, dass dem neuen Pfarrhaus die Sichtverbindung  
zur Kirche gewährleistet bleibt und sich so in das beste-
hende kirchliche und museale Zentrum einfügt.

Bea Schütz, Präsidentin Kirchgemeinderat

Neubau Pfarrhaus Lützelflüh



Lützelflüh aktuell 4 /14 37

Gratulationen
Geburtstage  Januar – März 2015

90. Geburtstag
30. Januar	 Zaugg Hansruedi, Wohn- und Pflegeheim, Wuhlstrasse 110, 3068 Utzigen
  2. Februar	 Brechbühl Alfred, Bühlweg 7, 3432 Lützelflüh
  5. März	 Muster-Schüpbach Johanna, Emmentalstrasse 133, 3435 Ramsei
17. März	 Grossenbacher-Utz Elisabeth, Finkenweg 10, 3452 Grünenmatt

85. Geburtstag
17. Januar	 Baumgartner-Meyer Ruth, Schärhüsli 1362, 3452 Grünenmatt
26. Februar	 Oberli Karl, Hinterdorf 1, 3439 Ranflüh
  8. März	 Liechti Werner, Brauchbühl 763f, 3432 Lützelflüh
  9. März	 Tikhonova Galina, Emmestrasse 19, 3432 Lützelflüh
23. März	 Zaugg-Wüthrich Luise, Alterszentrum Sumiswald, Spitalstrasse 21, 3454 Sumiswald

Hochzeitsjubiläen  Januar – März 2015

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Locher-Zimmermann Willi + Therese, Lützelflühstrasse 97, 3415 Hasle-Rüegsau; getraut am 11. März 1955

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Aebischer-Jäggi Werner + Verena, Emmentalstrasse 157, 3435 Ramsei; getraut am 19. März 1965

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren schon heute zu den bevorstehenden Jubiläen und 
wünscht einen wunderbaren Tag.

Name Vorname Eltern Adresse Geburtsdatum

Gerber Ben Michael Gerber 
Sabrina Gerber

Bahnstrasse 42 
3432 Lützelflüh

16. August 2014

Aeschbacher Glen Christian Aeschbacher 
Seline Aeschbacher

Flühlenstalden 1332 g 
3452 Grünenmatt

17. August 2014

Blaser Colin Roman Blaser 
Jasmin Blaser

Gotthelfstrasse 16 
3432 Lützelflüh

4. September 2014

Meyer Jasmin Thomas Meyer 
Barbara Meyer

Sonnenhüsli 9 
3414 Oberburg

12. September 2014

Baumgartner Elina Derek Baumgartner 
Franziska Wagner

Gohlhausweg 46 
3432 Lützelflüh

25. September 2014

Buchser Ben Markus Buchser 
Mirjam Buchser

Aebnitstrasse 28 
3452 Grünenmatt

30. September 2014

Burkhalter Mylène Andreas Burkhalter 
Renate Burkhalter

Bahnhofplatz 9 
3452 Grünenmatt

7. Oktober 2014

Geburten  August – Oktober 2014

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren den Jubilaren und Eltern der Kinder recht herzlich.
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Veranstaltungen D ezember 2014 bis Februar 2015

www.luetzelflueh.ch/de/veranstaltungen/

Wann Zeit Was Wo Veranstalter

  6. Dezember 18 – 20 Uhr Samichlous im Wald Gummli, Grünenmatt Verein Dorfläbe  
Grünenmatt

  6. Dezember 16 – 21 Uhr Adväntsmärit Primarschulhausplatz 
Lützelflüh

Gewerbeverein Lützelflüh

  7. Dezember 18 – 20 Uhr U21 B Unihockey Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

14. Dezember 16 – 18 Uhr U21 B Unihockey  Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

  4. Januar 19.30 – 21.30 Uhr NLA Unihockey Ballsporthalle  
Zollbrück

UHC Grünenmatt

10. Januar 18.30 – 20.30 Uhr U21 B Unihockey Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

14. Januar 20 Uhr NLA Unihockey Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

17. Januar 20 – 24 Uhr Winterkonzert  
Thalgrabenchörli

Restaurant Thalsäge, 
Thalgraben

Thalgrabenchörli

18. Januar 13 – 24 Uhr Winterkonzert  
Thalgrabenchörli

Restaurant Thalsäge, 
Thalgraben

Thalgrabenchörli

21. Januar 20 – 24 Uhr Winterkonzert  
Thalgrabenchörli

Restaurant Thalsäge, 
Thalgraben

Thalgrabenchörli

23. Januar 20 – 24 Uhr Winterkonzert  
Thalgrabenchörli

Restaurant Thalsäge, 
Thalgraben

Thalgrabenchörli

24. Januar 20 – 24 Uhr Winterkonzert  
Thalgrabenchörli

Restaurant Thalsäge, 
Thalgraben

Thalgrabenchörli

24. Januar 20 – 22 Uhr NLA Unihockey Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

24. Januar 20 Uhr U21 B Unihockey Sportanlage Preisegg, 
Hasle b.B.

UHC Grünenmatt

29. Januar 20 – 24 Uhr Winterkonzert  
Thalgrabenchörli

Restaurant Thalsäge, 
Thalgraben

Thalgrabenchörli

30. Januar 20 – 24 Uhr Winterkonzert  
Thalgrabenchörli

Restaurant Thalsäge, 
Thalgraben

Thalgrabenchörli

31. Januar 17.30 Uhr Raclette-Chilbi Mehrzweckanlage  
Emmenschachen,  
Lützelflüh

Damenturnverein  
Lützelflüh

14. Februar 19.30 – 21.30 Uhr NLA Unihockey Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

14. Februar 21 Uhr Ski-Chilbi Mehrzweckhalle  
Grünenmatt

Ski Club Grünenmatt

15.   Februar 16 – 18 Uhr U21 B Unihockey Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

22. Februar 17 – 19 Uhr NLA Unihockey Forum Sumiswald UHC Grünenmatt

Kangatraining-Workout für Mama mit Baby
Du wirst Fit und dein Baby macht mit!
Kurse in Grünenmatt und Köniz.

Weitere Infos und Anmelden bei:
mascha@kangatraining.ch 		
www.kangatraining.ch

Tel. 078 775 62 70 oder Tel. 031 971 37 15
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Vereine

Tageselternverein TEV
Mittleres Emmental

Die Arbeit als Tagesmutter / Tagesvater, 
ein Job für mich!
Möchten Sie Kinder anderer Familien betreuen?
Suchen Sie Betreuung für Ihr/e Kind/er?

Wir vermitteln zwischen Eltern, die einen Betreuungsplatz für ihr(e) Kind(er) benötigen und  
Personen, die eine familienergänzende Betreuung anbieten.

Wir beraten und unterstützen die Tageseltern, bieten gute Aus- und Weiterbildungen an und sind für 
das Inkasso der Elternbeiträge und für die Entlöhnung der Tageseltern verantwortlich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben Sie noch Fragen?
Wir senden Ihnen gerne Informationsunterlagen (Lohn Tagesmutter, Kosten Elternbeiträge usw.).

Nehmen Sie doch einfach mit uns Kontakt auf.

Vermittlerin für die Gemeinden Lützelflüh, Hasle b.B. und Rüegsau:
Renate Schwander, Gempenstrasse 8, 3415 Hasle-Rüegsau, Tel. 034 461 44 35
renate.schwander@bluewin.ch
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Erlebnisse im «Kids-Treff»

Diverses

Sind Sie schon einmal an einem Freitagabend an der al-
ten Kentaurmühle vorbeigelaufen? Bässe dröhnen aus 
den Fenstern, beim Eingang stehen Mofas und Skate-
boards und es herrscht ein reges Kommen und Gehen 
von Jugendlichen. Doch das Jugendwerk kann beim 
Eingang auch ganz anders aussehen: Manchmal stehen 
anstelle von Mofas silbrige Kickboards und farbige klei-
ne Velos vor der Türe. Neben dem Jugendtreff wird von 
der Jugendarbeit ja auch der «Donschtigs-Club für die 5. 
und 6. Klasse sowie der «Kids-Treff» für die 2. – 4. Klasse 
angeboten. Den «Kids-Treff» wollen wir Ihnen in dieser 
Ausgabe gerne etwas näher bringen. 

Rund einmal im Monat gestaltet die Jugendarbeit, zu-
sammen mit rund fünf als JungleiterInnen engagierten 
Jugendlichen, einen Erlebnisnachmittag für Kinder. Ziel 
ist es, dass die Kinder auf spielerische Art und Weise 

neue Erfahrungen sammeln, Freundschaften entstehen 
und gepflegt werden und die Kinder durch bewältigte 
Herausforderungen sich selber besser kennen lernen.

Um diese Ziele zu erreichen, starteten wir nach den 
Sommerferien mit einer Spiel-Olympiade. Die Diszipli-
nen wie Seilziehen, Teller werfen, ein Frisuren-Contest 
oder ein Fussballspiel, bei dem alle Spieler in aufgebla-
senen Bällen steckten, machten den Kindern sichtlich 
Spass. Im Oktober fand dann das Herbst-Fest statt. 
Dabei gingen wir in den Wald, wo wir Kürbisse schnitz-
ten, Most pressten, Maroni rösteten und Älplermagro-
nen über dem Feuer kochten. Zusammen gab es dann 
ein tolles Abendessen. Mit solch vielseitigen Aktivitäten 
wollen wir jedem Kind die Möglichkeit geben, sich ein-
zubringen und seinen Platz im «Kids-Treff» zu finden. 

Besondere Angebote bis Ende 2014

Kreativ-Nachmittag, Mi. 12. November, von 13.30 – 17.30 Uhr, alle Altersgruppen
Kinder aller Altersgruppen sind mit ihren Angehörigen eingeladen um ihre kreative Ader auszuleben.
Mögliche Posten sind z.B. Seife oder Badesalz selber machen, eine Laterne basteln, Schmuckwerkstatt,  
ein Fotoshooting und Fotorahmen gestalten, Linoleum-Druck, Gips-Masken oder Tetra-Pack  
Portemonnaies. Kleiner Unkostenbeitrag, abhängig von der Bastelarbeit. 

Hollywoodnight, Sa. 15. November, 18.30 – 21.45 Uhr, 4. – 6. Klasse 
Ein lustiger Kinoabend mit Znacht, Zuckerwatte und Popcornspicken. (Eintritt: Fr. 4.–)

Kerzenziehen, Mi. 3. Dezember, von 13.30 – 19.00 Uhr, alle Altersgruppen 
Das beliebte Kerzenziehen für Kinder und Erwachsenen. Dazu gibt es Café, Sirup und Kuchen.   

Alle Angebote finden im Jugendwerk, alte Kentaurmühle, Dorfstrasse 30 in Lützelflüh statt.
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Ambulante Beratungsangebote für Jugendliche und deren Umfeld

Ab dem 1. Januar 2015 wird im Auftrag der Gesund-
heits- und Fürsorgedirektion die ambulante Bera-
tung und Therapie des Contact Netz in die Berner 
Gesundheit integriert. Damit bieten wir künftig alle 
ambulanten Angebote auch für Jugendliche an.

Berner  Gesundheit
Santé  bernoi se

Berner Gesundheit
Bahnhofstrasse 90, 3400 Burgdorf 
Tel. 034 427 70 70, burgdorf@beges.ch

Jugendliche und deren Angehörige sind oft nicht 
mehr in der Lage, Suchtprobleme aus eigener Kraft 
zu verändern. Scheuen Sie sich nicht, fachliche Hilfe 
in Anspruch zu nehmen. Rufen Sie uns an und ver-
einbaren Sie einen Termin für ein unverbindliches 
Informationsgespräch. Unser Angebot ist kostenlos.
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Stiftung «DAS LEBEN MEISTERN»

Die von Schweizer Stifterschaft finanzierte, gemeinnützige Stiftung «Das Leben meistern»  
unterstützt Schweizer Familien mit 3 und mehr Kindern z.B. mit CHF 100.– pro Monat und Kind. 
Abhängig vom Alter, der Lage, dem Bedürfnis.

Folgende Familien werden unterstützt:
• �Deutschsprachige, verheiratete Schweizer Familien in den Kantonen Freiburg, Bern (ohne Stadt Bern), 

Wallis und Solothurn.
• �Ab 3 Kindern
• �Kinder bis zum 22. Altersjahr, in 1. Ausbildung bis CHF 1000.– Ausbildungslohn
• �Reineinkommen gemäss Steuerveranlagung vom Kanton von CHF 60’000.– bei 3 Kindern,  

CHF 65’000.– bei 4 Kindern, usw.
• �Einelternfamilien ab 3 Kindern Reineinkommen gemäss Steuerveranlagung vom Kanton von  

CHF 50’000.– bei 3 Kindern, CHF 55’000.– bei 4 Kindern, usw.

Ihr Gesuch und Ihre Angaben werden vertraulich behandelt. Die Weitergabe von Daten ist ausgeschlossen.

Bitte keine telefonischen Rückfragen. Sie erreichen uns über Fax, e-Mail oder auf dem Korrespondenzweg. 
Bitte fordern Sie das Beitragsgesuch per e-Mail an:
Stiftung «Das Leben meistern», Industriestrasse 10 a, CH-3185 Schmitten
Tel. 026 496 12 39, Fax 026 496 12 40
daslebenmeistern@bluewin.ch 
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Kraftwerk Gohlhaus AG

Lützelflüh, Bauentscheid für Kleinwasserkraftwerk 
Gohlhaus ist gefällt
Am 30. August 2013 hat die Kraftwerk Gohlhaus AG die 
Konzession für den Bau des Kleinwasserkraftwerks 
in der Gemeinde Lützelflüh an der Emme erhalten und 
nun ist vor einigen Tagen der Bauentscheid gefällt 
worden. Die KW Gohlhaus AG besteht aus dem Mehr-
heitsaktionär BKW Energie AG, der Gemeinde Lützel-
flüh und weiteren Privatpersonen.

Die Ausbauwassermenge des Kleinwasserkraftwerks 
Gohlhaus beträgt 16 m3/s bei einer Fallhöhe von ca. 
3.5 m. Mit einer Nennleistung von 425 kW ist eine jähr-
liche Produktion von rund 2.2 GWh möglich. Dies ent-
spricht dem Verbrauch von ca. 600 Haushalten.
Das Wasser wird oberhalb der «Gohlhausschwelle» im 
Einlaufbauwerk der Emme entnommen, durch die Tur-
bine geleitet und unmittelbar unterhalb der Schwelle 
wieder der Emme zugeführt. Die Anlage hat somit keine 
eigentliche Ausleitstrecke, es muss also kein Restwas-
ser über die Schwelle geführt werden.

Das Gebäude der Maschinenzentrale liegt direkt ne-
ben der bereits bestehenden Gohlhausschwelle in der 
Flussrichtung rechts. Sie ist sehr gedrungen aufgebaut, 
da die wichtigsten Anlageteile in der Maschinenzentrale 
unterhalb dem gewachsenen Terrain eingebaut sind.
Auf die bestehende Schwelle wird eine Stauklappe auf-
gebaut. Im Gegensatz zu Wannenfluh wird mit einer 
Stahlklappe und nicht mit einem Schlauchwehr gearbei-
tet. Die Klappe wird im Hochwasserfall flach abgelegt, 
damit der Geschiebetransport nicht behindert wird. Die 
Hochwassersituation von heute ändert sich durch den 
Bau des Kleinwasserkraftwerks nicht. Das heisst, dass 
der Stauraum bei jedem Hochwasser gespült wird.
Die bestehende Fischtreppe hat nie richtig funktioniert. 
Nach jedem Hochwasser war sie verstopft. Die neue An-
lage wird mit einer neuen Fischtreppe für den Fischauf-
stieg und einem neuen Durchlass vor dem Rechen für 
einen Fischabstieg ausgerüstet.
Vor dem Turbineneinlauf kommt ein sogenannter Ho-
rizontalrechen zur Anwendung. Bei dieser Konstrukti-
on sind die Rechenstäbe horizontal mit einem Abstand 
von 1 cm angeordnet. Das stellt ein unüberwindbares 
Hindernis für grosse und mittelgrosse Fische dar. Das 
Schwemmgut am Rechen wird von der Rechenreini-
gungsmaschine seitlich abgestreift und bleibt somit in 
der Emme.
Das Kraftwerk kommt in einem sehr stark verbauten 
Flussabschnitt zu stehen. Trotzdem wird der land-
schaftspflegerischen Gestaltung sowie der visuellen 
Integration in die Umgebung grosse Beachtung ge-
schenkt.

Der Baubeginn steht nun unmittelbar bevor. Die Bauzeit 
beträgt ca. 15 Monate, so dass mit der Inbetriebsetzung 
im Frühjahr 2016 gerechnet werden kann.
P. Kast, Geschäftsführer, Kraftwerk Gohlhaus AG

Hofmattstrasse 37a
4950 Huttwil
Tel. 062 962 58 58
info@unkonventionell.ch
www.unkonventionell.ch
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Punktum, gestützt auf seine Erfahrungen etwas 
abzugeben, das aus seinem Wirkungsbereich 
stammt und andere teilnehmen lässt.
Das kann in materieller, sozialer, ideeller Form  
geschehen, auch Generationen übergreifend 
passieren.
Wie und Wo kann die Partizipation der älteren 
Gemeindemitglieder aussehen… oder funktio-
niert sie etwa schon?
Ist die Partizipation – ein Gewinn für alle Gene-
rationen?
Heisst es aktiv sein um so am pulsierenden Le-
ben beteiligt zu sein?

Kurzentschlossen habe ich mich bei einzelnen 
Gemeindemitglieder zwischen sechzig bis neun-
zigjährig gemeldet, umgefragt und umgehört, 
wie sie im Alltag diese Partizipation in unserer  
Gemeinde erleben, erfahren oder mitgestalten; 
hier das Ergebnis:

Nachbarschaftshilfe
Rotkreuzfahrer
Seniorenessen
Seniorenturnen
Altersnachmittage
Organisierte Seniorenferien
Kulturanlässen

Ortsvertreterin in der Gemeinde Lützelflüh

Beim Einkaufen
Wandern
Singen
Velofahren
Telefongesprächen
Enkelkinderbetreuung
Aufgabenhilfe
Senioren in der Schule
Verein/Fitnessclub
Spielnachmittage
Stammtisch – Treffs

Es gibt aber auch Wünsche, Bedürfnisse, An-
regungen, die die Partizipation noch  offen lässt:
Freiwilligenarbeitsorganisation
Plattform für Meinungsaustausch unter Genera-
tionen Seniorenrat/Vertretung im Gemeinderat 
et cetera.
Involvierte, mitdenkende Seniorinnen und Seni-
oren setzen zukunftsweisende Ideen zu Fragen 
des Wohnens, der Mobilität und der Finanzierung 
des Alters 

Es gibt nichts Gutes, ausser man tut und orga-
nisiert es. So bleiben wir «Alten» ein vollwerti-
ges Mitglied in unserer Gesellschaft?
Susanna Schöni

Susanna Schöni-Stalder
Eschenweg 6
3432 Lützelflüh
Telefon 034 461 46 09 
Natel 079 750 58 53

Partizipation – das war das Thema am letzten Treff der Ortsvertreter.
Dieses «Zungenbrecherwort» liess uns aufhorchen.
Dieses Wort kannten wir von der Banksprache, aber auch von der Grammatikstunde in der Schule. 
Wir zerlegten diese Partizipation in die Verbform – partizipieren/teilhaben/teilnehmen/teilgeben –  
etwas abbekommen was ein anderer hat…




